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Sie ist da: Das erste Baby 2026 in der UEK heißt Johanna 
 
Aurich. Das neue Jahr 2026 begann in der Ubbo-Emmius-Klinik (UEK) in Aurich mit einer 
Überraschung: An Neujahr wurde ganz knapp kein Neujahrsbaby geboren. Am 02. Januar um 
00:55 Uhr kam die kleine Johanna zur Welt und war damit das erste Kind, das 2026 in der UEK 
in Aurich geboren wurde. Sie ist 56 Zentimeter groß und wiegt 3630 Gramm. Für die Eltern 
Sarah und Georgij Goletiani aus Großheide hätte das neue Jahr nicht schöner beginnen können. 
Zu Hause warten bereits ihre drei Geschwister Nathanael, Josia und Marie gespannt auf das 
neueste Familienmitglied. 

Insgesamt zählte die Geburtshilfe der UEK im zurückliegenden Jahr 1221 Geburten (592 
Mädchen, 646 Jungen), darunter 17 Zwillingsgeburten. Die Anzahl der Geburten ist damit auf 
gleichbleibend hohem Niveau. „Wir freuen uns über das anhaltende Vertrauen der werdenden 
Eltern in unsere Geburtsklinik“, sagt Dr. Helmut Reinhold, Chefarzt der Auricher Frauenklinik. 
„Durch die abteilungsübergreifende Zusammenarbeit der Frauenklinik mit der Kinderklinik 
sowie anderen Abteilungen sichert die Auricher Geburtshilfe ihnen eine hohe Versorgungs-
qualität.“  
 
Die meisten Geburten verlaufen für Mutter und Kind unkompliziert. Aber auch auf besondere 
Situationen in der Schwangerschaft oder rund um die Geburt ist die Ubbo-Emmius-Klinik 
vorbereitet: Im Perinatalzentrum Level 2 können zu früh geborene Kinder (ab der 29. Schwan-
gerschaftswoche beziehungsweise ab 1250 Gramm Geburtsgewicht) behandelt werden. Die 
Frauenklinik nimmt zudem auch werdende Mütter in einer Risikoschwangerschaft auf. Ein 
großer Vorteil ist die enge Zusammenarbeit zwischen Frauenklinik und Kinderklinik, die beide 
durch WHO und UNICEF als „babyfreundlich“ zertifiziert sind, was in dieser Kombination in 
Norddeutschland einmalig ist.  
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Mutter Sarah Goletiani mit ihrer Tochter Johanna und Kinderkrankenschwester Anke 
Mühlenbrock. 
Fotografie: Trägergesellschaft 


